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 Vorwort 
Unsere Politik. Für die Menschen.

Mit neunundzwanzig Abgeordneten ist Die 
Linke im Thüringer Landtag vertreten. Wir  
arbeiten daran, mit guten Entscheidungen 
das Leben der Menschen in Thüringen stetig 
zu verbessen. Herausgefordert werden wir 
von den Veränderungen, die sich in der Welt 
vollziehen und von den Möglichkeiten für die 
Politik in einem Bundesland.

Angetrieben werden wir von unserem Ziel 
einer solidarischen Gesellschaft, in der alle 
Menschen den gleichen Zugang zu sozialen, 
ökonomischen, ökologischen, kulturellen und 
politischen Ressourcen haben. Sicherheit und 
keine Angst um die eigene Zukunft und die 
unserer Kinder und Enkel haben zu müssen, 
sind ebenso Grundpfeiler einer wirklich  
gerechten Gesellschaft. Sicherheit umfasst 
dabei heute mehr denn je einen freien Zugang 
zu Bildung und Kultur, den Schutz unserer  
natürlichen Lebensgrundlagen, aber auch 
gute Arbeit mit auskömmlichem Einkommen 
und ausreichend Familienzeit. 

Ihr Steffen Dittes,  
Fraktionsvorsitzender
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#MachenWir
 → Landesprogramm für das Zusammen-

leben der Generationen ausgebaut

 → Mehr AGATHE-Beraterinnen vor Ort

 → Investitionen, damit kein Krankenhaus 
schließen muss

 → Erhöhung und Ausweitung der Nieder-
lassungsförderung

 → SOZIALES, ARBEIT, GESUNDHEIT UND GLEICHSTELLUNG  

Seit Jahren wächst die Schere zwischen Arm 
und Reich. Während das private Vermögen ein-
zelner weniger Menschen stetig weiter wächst, 
nimmt die Armutsgefährdung deutschlandweit 
stetig zu. Da Armut der Eltern die Ursache von 
Kinder- und Jugendarmut ist, arbeiten wir da-
ran, mit sozial- und arbeitsmarktpolitischen 
Maßnahmen, die Einkommenssituation aller zu 
verbessern. 

Wir haben durch den Erhalt und den Ausbau 
einer leistungsfähigen und bedarfsgerechten 
Sozialinfrastruktur Angebote für sozial Benach-
teiligte in unserer Gesellschaft geschaffen.

Gute Arbeit, gerechte Löhne

Attraktive Arbeitsbedingungen sind die Grund-
lage für ein Thüringen, in dem jeder und jede 
gut und gerne arbeiten und leben will. Der 
Niedriglohnsektor in Thüringen verkleinert 
sich seit 2014 immer weiter. Das ist eine posi-
tive Entwicklung, die wir auch weiterhin um-
fassend im Thüringer Landtag politisch voran-
treiben werden. 

Als Fachabgeordnete setzen wir uns mit unse-
rer Arbeit dafür ein, für alle Menschen in Thü-
ringen eine bedarfsgerechte und wohnortnahe 
medizinische Versorgung im ambulanten und 
stationären Bereich zu ermöglichen.

Mit dem Haushalt 2024 haben wir weiter in 
unsere Krankenhäuser in Thüringen investiert, 
damit die Menschen die medizinische Versor-
gung erhalten, die sie benötigen. Mit der Er-
höhung und Ausweitung der Niederlassungs-
förderung für Arzt- und Zahnarztpraxen sowie 
Apotheken im ländlichen Raum verbessern wir 
die wohnortnahe medizinische Versorgung für 
Sie weiterhin.

Mitglieder des Sozialausschusses: Karola Stange, Ralf  
Plötner, Lena Saniye Güngör und Cordula Eger (v.l.)
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#MachenWir
 → Stellenabbaupfad bei der Polizei ver-

lassen und mehr Nachwuchs möglich ge-
macht

 → Investitionen in Feuerwehr und Katast-
rophenschutz

 → Summe der Landeszuweisungen um 86 
Prozent auf 4,373 Milliarden Euro erhöht

 → INNEN- UND KOMMUNALPOLITIK  

Städte und Gemeinden sind nicht nur der Le-
bensort für uns alle. Selbstverwaltete Kommu-
nen bilden das Fundament einer zukunftsorien-
tierten, demokratischen und sozial gerechten 
Gesellschaft. Für eine kommunale Selbstver-
waltung ist es wichtig, Sie als Bürgerinnen und 
Bürger an den Sie betreffenden Angelegen-
heiten zu beteiligen – durch Transparenz und 
direkte Mitbestimmung.

 
Die finanzielle Ausstattung der Kommunen hat 
sich seit dem Amtsantritt der Regierung von 
Ministerpräsident Bodo Ramelow kontinuier-
lich erhöht. Denn die Kommunen sind die erste 
Anlaufstelle der Menschen vor Ort und über-
nehmen Dienstleistungen und zentrale Aufga-
ben der Daseinsvorsorge.

Thüringen sicher überall

Damit wir alle sicher in Thüringen leben kön-
nen, braucht es eine gut ausgestattete und 
funktionierende Polizei mit effizienten Struk-
turen und motiviert und bürgernah agierende 
Polizistinnen und Polizisten. Wir haben die Zahl 
der Polizeianwärter:innen erhöht, die Digital-
strategie „Polizei 4.0“ auf den Weg gebracht 
und in modernste Schutzausstattung inves-
tiert.

Wir sichern das Vertrauen vieler in die Thürin-
ger Polizei, in deren Kompetenz und Fähigkei-
ten sowie in die Einhaltung und Sicherung der 
Bürgerrechte. Gemäß dem Verhältnismäßig-
keitsprinzip finden wir die beste Lösung – die 
verfassungsgemäßen Grundrechte sind dabei 
ein essentieller Pfeiler.

Bodo Ramelow im Austausch mit Sascha Bilay,  
Vorsitzender des Innen- und Kommunalausschusses
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 → HAUSHALT UND FINANZEN  

Mit dem Landeshaushalt finanzieren wir nicht 
nur die staatliche und kommunale Verwaltung, 
sondern sichern insbesondere Leistungen wie 
Bildung, Sozial- und Beratungsstrukturen, Ge-
sundheitsversorgung, öffentliche Sicherheit, 
Demokratieförderung, Kunst und Kultur, Bau-
maßnahmen, Umwelt- und Naturschutz, aber 
auch Unternehmens- und Arbeitsmarktförde-
rung ab. Wir investieren in Schulen, Kranken-
häuser, Aufforstung, Schwimmbäder, Sportan-
lagen oder Theater. 

Eine verlässliche Finanzpolitik bedeutet für 
uns die Finanzierung der für die Menschen 
notwendigen Aufgaben, der Abbau von alten 

Schulden und die Vorsorge vor künftigen Risi-
ken. Das kennzeichnet unsere Haushaltspolitik 
seit 2014. 

Investitionen in die Zukunft 

Gleichzeitig wird immer deutlicher, wie ver-
heerend die Auswirkungen der Schulden-
bremse für das Land und die Kommunen 
sind: Begrenzte Möglichkeiten zur Investition 
erschweren die Krisenbewältigung und den 
Aufbau resilienter Strukturen. Daher ist die 
Schuldenbremse eher eine Transformations-
bremse und gehört in ihrer jetzigen Form ab-
geschafft.

Die Linke Fraktion während einer Plenarsitzung im Thüringer Landtag
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 → WIRTSCHAFT, WISSENSCHAFT UND  
 DIGITALE GESELLSCHAFT 

Für eine dauerhaft gute wirtschaftliche Ent-
wicklung Thüringens sind der Umstieg von 
fossilen Energieträgern auf Technologien der 
Zukunft und die Verbindung von sozialer und 
ökologischer Verantwortung Voraussetzun-
gen. Dieser Prozess muss gemeinsam mit den 
Beschäftigten umgesetzt werden. Regionale 
Wirtschaftskreisläufe, das Lebenszyklusprin-
zip von Produkten sowie die Eigenversorgung 
insbesondere auch in Bereichen der Daseins-
vorsorge müssen gestärkt werden. 

Wirtschaft

Im November 2023 wurde die Novellierung des 
Vergabegesetzes beschlossen. Unternehmen, 
die den Zuschlag für öffentliche Aufträge er-
halten, müssen ihren Beschäftigten ab dem 1. 
Januar 2024 einen vergabespezifischen Min-
destlohn zahlen, der mindestens 1,50 Euro über 
dem bundesweiten Mindestlohn liegt. Damit 
soll faire Bezahlung auf Landesebene weiter 
gestärkt werden. Aus unserer Sicht muss das 
Vergabegesetz in Zukunft auch auf kommuna-
ler Ebene Anwendung finden, um Lohndum-
ping zu verhindern und auskömmliche Löhne 
zu gewährleisten, wenn Aufträge durch Städte 
und Gemeinden vergeben werden.

Zur Nachwuchsförderung im Thüringer Hand-
werk ist es uns gelungen, eine Praktikums-
prämie für Schulpraktika einzuführen. Schü-
lerinnen und Schüler, die mindestens ein 
einwöchiges Praktikum in einem Thüringer 
Handwerksbetrieb machen, erhalten eine fi-
nanzielle Unterstützung von 120 Euro pro Wo-
che. Im Landeshaushalt stehen dafür 100.000 
Euro zur Verfügung. In den Sommerferien 
2024 soll das Förderprogramm zur Unterstüt-
zung der Nachwuchsgewinnung greifen und 
von den Thüringer Handwerkskammern um-
gesetzt werden. 

Mitglieder des Arbeitskreises Wirtschaft: Knut Kor-
schewsky, Lena Saniye Güngör, Christian Schaft, Katja 
Mitteldorf, Philipp Weltzien und Andreas Schubert (v.l.)
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Tourismus

Ein „Gastrobonus“ für Thüringen: Aufgrund 
der Entwicklungen in den letzten Jahren kam 
es vermehrt zur Schließung beziehungswei-
se Betriebsaufgabe von kleinen und mittleren 
Beherbergungs- und Gastronomiebetrieben. 
Im Zuge der letzten Haushaltsverhandlungen 
konnten wir das Förderprogramm „Gastro-
bonus“ für Thüringen aufsetzen. Das Investi-
tionsprogramm umfasst bis 2027 finanzielle 
Unterstützung für Gastronomie und Beher-
bergungsbetriebe in vorrangig ländlichen Re-
gionen in Höhe von 3 Millionen Euro. Allein im 
Jahr 2024 werden davon 1 Mio. Euro bereit-
gestellt. 

Wissenschaft

In zehn Thüringer Hochschulen und zahlrei-
chen Forschungseinrichtungen werden wich-
tige Impulse für die Entwicklung Thüringens 
und darüber hinaus gesetzt. Sie wirken als re-
gionale Innovationsmotoren und vor allem als 
Lehr-, Lern- und Lebensorte von ca. 48.000 
Studierenden. Sie sind zudem Wirkungsstät-
ten von knapp 20.000 Beschäftigten. 

Hochschulen sollen als offene, soziale, global 
nachhaltige und demokratische Einrichtungen 
gestaltet werden. Dafür haben wir zum Bei-
spiel die Grundfinanzierung der Hochschu-
len in der Rahmenvereinbarung V deutlich 

gesteigert, sodass diese von 2016 bis 2025 
einen Aufwuchs ihrer Landeszuschüsse von 
534 Millionen Euro erhalten haben. Auch für 
die kommende Rahmenvereinbarung VI muss 
eine stabile Grundfinanzierung gewährleistet 
sein.

Christian Schaft, Sprecher für Hochschulpolitik und For-
schung, mit Expertinnen und Experten bei einer Veran-
staltung zur Entwicklung der Thüringer Hochschulen
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#MachenWir
 → Sicherung des Deutschlandtickets und 

Investitionen in die Straßen

 → 39 Millionen Euro für die Förderung 
des sozialen Wohnungsbaus

 → Bis 2036 werden für Waldumbau und 
Aufforstung in Thüringen insgesamt 176 
Millionen Euro bereitgestellt

 → INFRASTRUKTUR, LANDWIRTSCHAFT UND FORSTEN  

Unser Ziel ist, gleichwertige Lebensverhältnis-
se in allen Landesteilen sicherzustellen. Das 
betrifft die Einkaufsmöglichkeiten, die Anbin-
dung an den öffentlichen Nahverkehr, die Ge-
sundheitsversorgung ebenso wie die sozialen 
Dienstleistungen. 

Wir haben Gemeinden neu in das Dorferneue-
rungsprogramm aufgenommen und mit Lan-
desprogrammen die Maßnahmen zur Stärkung 
ländlicher Gebiete ausgebaut. Mit der Förde-
rung von Kleinstunternehmen der Grundver-
sorgung im ländlichen Raum haben wir wich-
tige Lücken geschlossen, zum Beispiel mit 
Dorfläden, die Einkaufsmöglichkeiten bieten 
und Ortskerne wiederbeleben.

Landwirtschaft

Die Landwirtschaft in Thüringen versorgt 
Menschen mit qualitativ guten und bezahlba-
ren Nahrungsmitteln und steht zugleich unter 
einem hohen Wettbewerbs- und Preisdruck. 
In diesem Wettbewerb erzielt der Lebensmit-
telhandel hohe Profite zulasten der Landwirte 
und sorgt für große Unzufriedenheit.

Vor dem Hintergrund der aktuellen Proteste 
sind regionale Wertschöpfungsketten, heimi-
sche Erzeugnisse und kurze Wege ein wich-
tiger Schlüssel. Deshalb wollen wir lokale und 

regionale Vermarktungsstrukturen stärken 
und Antrags- und Berichtspflichten vereinheit-
lichen und vereinfachen.

Thüringer Wälder

Extremwetterlagen und Borkenkäferbefall ha-
ben den Thüringer Wäldern in ungekanntem 
Ausmaß zugesetzt. Nun gilt es, die Wälder 
wiederaufzubauen, zu regenerieren und zu 
klimastabilen, artenreichen Mischwäldern wei-
terzuentwickeln.

Dafür fördern wir die Aufarbeitung von Schad-
holz in Forstbetrieben mit bis zu 20 Hektar 
Gesamtbetriebsfläche, die Wiederaufforstung 
von Kahlflächen, die Prävention von Waldbrän-
den, die Verkehrssicherung und die Instand-
setzung von Forstwegen.
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 → UMWELT, ENERGIE UND NATURSCHUTZ  
Die Folgen des Klimawandels sind spürbar, 
wodurch die Fragen von Nachhaltigkeit und 
Naturschutz noch einmal deutlicher in unser 
Bewusstsein rücken. Notwendige ökologische 
Veränderungen in unserem Leben dürfen die 
soziale Frage aber nicht ausblenden, eine ge-
rechte Lastenverteilung muss dafür sorgen, 
dass vom ökologischen Wandel alle profitie-
ren. Gemeinsam mit unseren Nachbarländern 
wollen wir die Energieversorgung regional und 
dezentral organisieren und dabei auf regene-
rative Quellen – etwa Biomasse, Sonne, Wind 
und Wasser setzen, denn fossile Energieträger 

werden immer teurer. Deshalb wollen wir Men-
schen mit geringen und mittleren Einkommen 
bei den Energiepreisen so entlasten, dass sich 
niemand in Thüringen Sorgen um ein warmes 
Zuhause machen muss.

 → EUROPA, KULTUR UND MEDIEN 

Mit unserer Arbeit stehen wir für eine soli-
darische Erneuerung des europäischen Pro-
jekts und die Schaffung einer gerechten 
Wirtschaftsordnung, die den Interessen der 
Menschen dient und nicht den Großkonzer-

nen. Das bedeutet, Wohlstand muss zwischen 
allen Gesellschaften, Ländern und Regionen 
fair verteilt sein, denn die Menschen müssen 
im Mittelpunkt stehen.

Kultur- und Medienland

Seit 2014 haben wir die Ausgaben im Kultur-
bereich deutlich gesteigert, den Kulturetat in 
Thüringen um mehr als 30 Millionen Euro er-
höht und bessere Arbeitsbedingungen und 
höhere Löhne durchgesetzt. Wir haben uns für 
eine gerechte Verteilung der Wertschöpfung 
des MDR in Mitteldeutschland stark gemacht 
und das räumliche Angebot für Film- und Fern-
sehproduktionen in Thüringen ausgebaut.

André Blechschmidt bei einem Besuch in Straßburg

Umweltpolitiker Markus Gleichmann bei einer gemeinsa-
men Pressekonferenz von Die Linke, SPD und Grünen
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 → BILDUNG, JUGEND UND SPORT  

Eine gute Kindheit und Jugend mit Wissens- 
und Erkenntniszuwachs, aber auch viel Raum 
zur Entwicklung der eigenen Persönlichkeit 
ist einer unserer wichtigsten politischen 
Schwerpunkte. Jedem Kind sollen entspre-
chend der eigenen Interessen und Voraus-
setzungen alle Wege offenstehen. Kinder-
krippe, Kindergarten und die Schulen sind 
die Orte, an denen Kinder und Jugendliche 
optimal und unabhängig vom Einkommen der 
Eltern lernen können müssen.

Bildung kostenfrei 

Unser Ziel ist eine vollständig kostenfreie 
Bildung. Daran arbeiten wir. Zwei beitrags-
freie Kindergartenjahre waren der erste 
Schritt, weitere werden folgen. 

Mit unserer Initiative für ein neues Schul-
gesetz wollen wir gemeinsames und praxis-
orientiertes Lernen stärken, wohnortnahe 
Schulen sichern und den Lehrerberuf fit für 
die Zukunft machen.

Sport bildet einen wesentlichen Teil der Frei-
zeitgestaltung und Gesundheitsvorsorge. 
Grundlage sind gut funktionierende Sport-
vereine, Schul- und Breitensport. Durch die 
dauerhafte Erhöhung der finanziellen Mittel 
für den LSB Thüringen ergeben sich höhe-
re Zuwendungen für Sportfachverbände und 
Stadt- und Kreissportbünde.

#MachenWir
 → Seiteneinsteigerprogramme zur  

Lehrergewinnung

 → 600 Millionen für Schulgebäude und 
Ausstattung

„Jedes Kind ist wichtig“ – Daniel Reinhardt, Sprecher für 
frühkindliche Bildung der Fraktion Die Linke

„Gute Bildung für alle“ – Torsten Wolf, Vorsitzender des 
Ausschusses Bildung, Jugend und Sport
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 → MIGRATION, JUSTIZ UND VERBRAUCHERSCHUTZ  

Migration 

Wir setzen uns dafür ein, dass Menschen, die 
vor Krieg, Hunger und Not fliehen müssen, in 
Thüringen eine menschenwürdige Aufnahme 
und Möglichkeiten zur Integration finden. Un-
abhängig von ihrem Aufenthaltsstatus sollen 
sie diskriminierungsfrei und menschenwürdig 
leben können. Unsere Fachabgeordneten im 
Thüringer Landtag haben mit einer Vielzahl 
von Maßnahmen und klaren Positionierungen 
einen wichtigen Beitrag zur menschenwürdi-
gen und solidarischen Migrationspolitik ge-
leistet. 

Wir engagieren uns nachhaltig für den Schutz 
und die Integration von Geflüchteten und set-
zen dabei klare Zeichen gegen Rassismus und 
Ausbeutung. 

Eine zentrale Landesausländerbehörde soll die 
Schlüsselrolle bei der Umsetzung menschen-
würdiger, fairer und diskriminierungsfreier 
Verfahren übernehmen.

Justiz

Mit unserer Arbeit setzen wir uns dafür ein, 
Rechtssicherheit und gerechte Lösungen für 
Betroffene mit sozialer Verantwortung gegen-
über dem Einzelnen und der Gesellschaft zu 

verbinden. Je besser außergerichtliche Me-
chanismen zur Konfliktlösung in allen Berei-
chen der Gesellschaft zum Tragen kommen 
und je wirkungsvoller der Sozialstaat seine 
Ausgleichs- und Auffangfunktion wahrnimmt, 
desto weniger muss die Justiz als »letztes Mit-
tel« der Konfliktlösung und des gesellschaft-
lichen Ausgleichs eingreifen.

Dafür haben wir die Mittel der Beratungs- und 
Prozesskostenhilfe erhöht und für gesetzli-
che Betreuungen und die Jugendgerichtshilfe 
deutlich mehr Geld bereitgestellt. Außerdem 
haben wir auf den gestiegenen Personalbedarf 
in den einzelnen Gerichtszweigen reagiert und 
die jeweils notwendige Zahl der Richter:innen 
erhöht, um den „Bearbeitungsstau“ zu verrin-
gern.

Verbraucherschutz

Im Zusammenhang mit den steigenden Prei-
sen kommt dem Schutz der Verbraucherin-
nen und Verbraucher eine immer wichtigere 
Rolle zu. Egal ob im Supermarktregal oder im 
Heizungskeller. Wir sind der Auffassung, Ver-
braucherschutz muss vor allem die Verbrau-
cherinteressen vertreten. Das bedeutet vor 
allem, endlich mehr Transparenz, Nachvoll-
ziehbarkeit und wirksame Kontrollmechanis-
men.
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 → THÜRINGEN. ÜBERALL GLEICH GUT.  

Wird über den ländlichen Raum in Thüringen 
gesprochen, stehen oft zuerst die Defizite im 
Mittelpunkt, oft wird ausgeblendet, wie gern 
und wie viele Menschen im ländlichen Raum 
Thüringens leben.

Als Fraktion Die Linke im Thüringer Landtag 
wollen wir erreichen, dass alle in Thüringen 
gleichwertig gut leben können. Wir haben uns 
in den vergangenen Jahren auf Veranstaltun-
gen im ganzen Freistaat mit verschiedenen 
Themen beschäftigt, die Kompass und Aus-
richtung unserer zukünftigen Arbeit werden 
sollen:

 → „Gesundheitsversorgung überall gleich 
gut“ bedeutet für uns, die medizinische Ver-
sorgung ambulant und stationär wohnortnah 
sicherzustellen. Ein dichtes Apothekennetz 
wollen wir sichern. Das Modell der „Gemein-
deschwester AGATHE“ und Projekte, die Men-
schen im Alter nicht allein lassen, wollen wir in 
ganz Thüringen ausbauen.

 → „Mobilität überall gleich gut“ bedeutet 
für uns, dass ein kostenfreier und flächen-
deckender öffentlicher Personennahverkehr 
in ganz Thüringen erreichbar ist und die ver-
schiedenen Arten von Mobilität harmonisch →

Die Linke Fraktion unterwegs in Thüringen, hier bei einer auswärtigen Fraktionssitzung  
zum Thema „Gesundheit. Überall gleich gut.“ im Volkshaus Sömmerda
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miteinander verwoben sind. Denn Umsteigen 
auf Bus und Bahn geht nur, wenn sie auch bis 
ins Dorf gut getaktet fahren und gut erreichbar 
sind. Mobilität muss sozial gerecht sein und 
die Umwelt so wenig wie möglich belasten.

 → „Bildung überall gleich gut“ bedeutet für 
uns „kurze Beine, kurze Wege“. Wir wollen Bil-
dung beitragsfrei ein Leben lang und ein flä-
chendeckendes Netz aus Kindergärten und 

Schulen. Damit der ländliche Raum nicht auf 
der Strecke bleibt, setzen wir auf Schulkoope-
rationen und Entwicklung von gemeinsamen 
Schulstandorten.

Dies sind nur einige Beispiele dafür, wie wir in 
Thüringen gemeinsam gleichwertige Lebens-
verhältnisse für alle schaffen. Lassen Sie uns 
miteinander ins Gespräch kommen.

Mobilität im Fokus: Die Fraktion zu Gast im Kulturhaus Bad Lobenstein
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 → IHR ANLIEGEN IM PETITIONSAUSSCHUSS  

Der Begriff Petition lässt sich auch mit „Bür-
geranliegen“ bezeichnen. Diese Anliegen wer-
den beim Thüringer Landtag eingereicht und 
dann veröffentlicht. Erreichen Sie mindestens 
1.500 Unterschriften, befasst sich der Petiti-
onsausschuss mit diesen Anliegen. Wir wollen, 
dass alle Sitzungen des Petitionsausschusses 

öffentlich sind und Petentinnen und Petenten 
die Beratungen mitverfolgen können. Wir sind 
der Meinung, dass der Petitionsausschuss das 
Recht haben soll, Vertreter der Landesregie-
rung, von Behörden und Kommunen vorzula-
den und unmittelbar Stellungnahmen von ih-
nen verlangen zu dürfen.

 → VERFASSUNGSAUSSCHUSS  
Auf viele wirkt unsere Verfassung oft abstrakt 
und weit vom Alltagsleben entfernt. Dieser An-
schein täuscht. 

Die Verfassung ist nicht nur das rechtliche, son-
dern auch das gesellschaftspolitische Funda-
ment auf dem alle staatlichen Handlungen auf-

gebaut sind. Mit unserer Arbeit setzen wir uns 
dafür ein, das Staatsziel zur Förderung und zum 
Schutz des ehrenamtlichen Engagements in al-
len Bereichen der Gesellschaft in die Verfassung 
aufzunehmen und die Stärkung der Rechte von 
Kindern und Jugendlichen und der Rechte be-
hinderter Menschen in den Blick zu nehmen.

Landtagspräsidentin Birgit Pommer und Anja Müller bei 
der Vorstellung des jährlichen Petitionsberichts

Mitglieder des Petitionsausschusses: Daniel Reinhardt, 
Philipp Weltzien und Patrick Beier
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 → UNTERSUCHUNGSAUSSCHÜSSE  
 
Das Recht des Landtags, einen Untersu-
chungsausschuss zur Untersuchung von 
Sachverhalten einzusetzen, gehört zu den 
weitreichendsten Rechten der Abgeordneten. 
Aufgabe der Ausschüsse ist es, Sachverhalte 
zu untersuchen, deren Aufklärung im öffentli-
chen Interesse liegt.

So nahm zum Beispiel der bundesweit erste 
„Mafia“-Untersuchungsausschuss im Juni 
2021 in Thüringen seine Arbeit auf. Der Um-
gang mit dem Phänomen Mafia in Italien, aber 
auch Aussagen vor dem Ausschuss haben 
deutlich gemacht, dass in Deutschland eine 
größere gesellschaftliche Sensibilisierung für 
die Gefahren mafiöser Strukturen notwendig 
ist. Gleichzeitig wurde im Verlauf der Untersu-
chung deutlich, dass mafiöse Strukturen auch 
in Thüringen eine Heimat gefunden haben und 
nicht aus dem Fokus der Ermittlungsbehörden 
geraten dürfen.

Die Fraktion Die Linke klärt im Untersu-
chungsausschuss „Treuhand in Thüringen“ 
die Vorgänge der im Jahr 1990 gegründeten 
Treuhandanstalt auf. Die Hochdruckprivatisie-
rungen der Treuhandanstalt führten zur  „größ-
ten Vernichtung von Produktivvermögen in 
Friedenszeiten“ wie es Christa Luft ausdrückt. 
Die Konsequenzen der Treuhandpolitik waren 
und sind verheerend: die Zerstörung von In-

dustrie und Wirtschaft, Massenarbeitslosigkeit 
und Abwanderungsbewegungen prägten Thü-
ringen in den 90er Jahren. 

Die Auswirkungen auf die Wirtschaftsstruktur 
und die Demografie belasten die Entwicklung 
des Freistaats bis heute. Die biografischen 
Brüche haben sich tief in das kollektive Be-
wusstsein der Thüringer:innen eingebrannt. 
Der prominenteste Fall, mit dem sich der Un-
tersuchungsausschuss ausführlich befasst 
hat, ist der des Kalibergwerkes Bischofferode. 
Trotz eines Hungerstreiks der Beschäftigten 
wurde hier Standortpolitik zugunsten eines 
westdeutschen Kalimonopolisten betrieben.

Kommende Veranstaltungen 2024:
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 → Was wir in der nächsten Legislaturperiode angehen wollen  

Am ersten September 2024 wird ein neuer 
Landtag für Thüringen gewählt und wir streben 
eine stabile Regierungsmehrheit für die regie-
rende Koalition aus Die Linke, SPD und Grünen 
mit dem Ministerpräsidenten Bodo Ramelow 
an. Eine rot-rot-grüne Regierung, die wieder 
über eine Mehrheit verfügt, kann in Thüringen 
Bildung und Gesundheit, Gerechtigkeit zwi-
schen den Generationen, eine Wirtschaft, die 
allen dient und die Sicherheit des Lebensum-
feldes und des Alters ausbauen und stärken.

Das Wahljahr 2024 hat begonnen und wie Sie 
selbst merken ist die Stimmung gerade häufig 

sehr aufgeheizt. Mitunter ist es schwierig, den 
Überblick zu behalten. Dabei helfen wir: 

Welche Projekte und Ideen forcieren wir? Wie 
werden Sie als Bürgerinnen und Bürger in Thü-
ringen unterstützt und beraten? Welche Rolle 
nimmt die Opposition im Kampf um Stimmen 
ein?

Mit 29 Abgeordneten im Thüringer Landtag 
stellen wir mit Abstand die größte Fraktion und 
unsere Abgeordneten und ihre Mitarbeitenden 
sind ihre besten Ansprechpartner zu allen Fra-
gen rund um die Politik im Thüringer Landtag.

Gemeinsam für eine gute Zukunft: Die Linke, SPD und Grüne nehmen Verantwortung wahr
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 → Wie erreichen Sie uns mit ihren Ideen,  
 Anregungen und Fragen?  

Senden Sie nebenstehende Postkarte  
ausgeschnitten mit Ihrer Frage oder Ihrem 
Anliegen per Post an uns. 

Vergessen Sie dabei nicht Ihre Absender-
Adresse oder eine Telefonnummer, damit 
wir Ihnen auch antworten können.

 → Auf digitalem Wege  

Gerne können Sie uns per E-Mail erreichen 
unter fraktion@die-linke-thl.de

 → Social Media  

Folgen Sie uns und bleiben Sie immer  
aktuell informiert durch unser Social Media  
Angebot:

 → Instagram: @Linke_Thl
 → Youtube: @Linke_Thl
 → X: @Linke_Thl
 → Telegram: t.me/linke_thl
 → Bluesky: @Linke_Thl
 → Facebook: Die Linke Thüringen

 → Alle Links: lnk.bio/linke_thl



 Schreiben Sie uns! 


